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STADION BLÄTTLE    Nr.  12 

 

Kreisliga A3 der 25. Spieltag 
TSV Niederhofen 

gegen 
SV Leingarten II 

 

Zum heutigen Heimspiel in der Kreisliga A3   
begrüßen wir recht herzlich den SV Leingarten II 

 in Niederhofen 
 

Wir wünschen unserer Mannschaft wieder 
einen Heimsieg, und den Zuschauern  

ein gutes, faires und unterhaltsames Fußballspiel  
im Niederhofener Lochbergstadion. 

 
 

 

 

 

 

 

         

Marktstraße 5 

74336 Brackenheim  

Tel. (07135) 98880 

 Fax (07135)988822 

Wir freuen uns auf Sie… 

 
 
 



Hallo Fußballfreunde, 
 
unser heutiger Gegner heißt SV Leingarten II. Ein besonderer Gruß gilt der 
Gästemannschaft mit ihren Betreuern, 
dem Schiedsrichter, sowie den Zuschauern beider Vereine. 
 
Nach einem imposanten Zwischenspurt hat sich die zweite Mannschaft aus 
Leingarten wieder in eine gute Position im Abstiegskampf gebracht. Die 1:2-
Heimniederlage gegen Union HN II kann man sicherlich als Rückschlag 
bezeichnen. Mit einem Sieg hätte man einen großen Schritt Richtung 
Klassenerhalt machen können. Personell ist der SVL natürlich abhängig vom 
Gesamtkader und je nachdem wie die Verstärkungen mit potentiellen 
Bezirksligaspielern greifen, kann Leingarten jedem in dieser Klasse das 
Leben sehr schwer machen. 
 
Mein Team hatte leider in einem engen, sehr umkämpften Spiel in 
Cleebronn das Nachsehen. Es hätte genauso gut auch 4:2 für uns ausgehen 
können, doch es waren ein wenig zu viele eigene Fehler im Spielaufbau, im 
Mittelfeld und in den entscheidenden Situationen einfach auch Pech dabei. 
Eben jenes Mittelfeld des Gegners war am Sonntag einfach einen Tick 
stärker als unser Verbund und auch die Effektivität im vorderen Bereich. 
Somit war die Leistung meiner Meinung nach gut, aber das Entscheidende 
fehlte, die Punkte. 
 
Die beiden Leistungen vor und bei der Cleebronner Niederlage haben aber 
gezeigt, dass sich eine Mannschaft zum Großteil gefunden hat, denen wir 
möglichst auch bis zum Schluß das Vertrauen geben wollen. Es sind 
allerdings einige Spieler im Kader, die sich im Training zeigen und in die 
Startelf drängen. Das ist auch gut so, denn der Konkurrenzkampf muss 
aufrecht erhalten werden. Die nächsten Partien sind alles pure Endspiele für 
uns. Jede involvierte Mannschaft kennt Abstiegskampf. Wir haben es uns in 
den letzten Spielen der Vorrunde selbst eingebrockt, dass wir in dieser 
Situation sind, aber wir werden alles versuchen auch im 4. Jahr in der 
Kreisliga A vertreten zu sein. 
 
Dafür brauchen wir ihre Unterstützung! 
Ich wünsche allen einen schönen und fairen Fußballnachmittag. 
 
Euer Heiko Lang 



 

 



 
 



 
 
„..... und d`Kucha schmeckt a.....!“  
 
TSV Cleebronn - TSV Niederhofen 4:2 (2:1)  
  
…..es war noch etwas mehr als eine Viertelstunde zu spielen, Nico Neubert hatte den TSV Niederhofen 
gerade auf 2:3 herangebracht, die unermüdlich kämpfenden Grün-Weißen waren drauf und dran den 
Ausgleich zu erzielen, als Gästefan Walle rundum zufrieden schien. Wenigstens fast. Und auch nur, bis 
der starke Philipp Beuttner gegen die alles nach vorne werfenden Gäste einen Hammer auspackte und 
mit unhaltbarem, weil obendrein noch abgefälschtem, Weitschuss zum erlösenden 4:2 für den TSV 
Cleebronn traf. Doch der Reihe nach. 
Der April war in seinem Element und machte seinem Namen alle Ehre. Mit ständig wechselnden 
Regenschauern, Schneeflocken, gelegentlichem Sonnenschein und einem garstigen Wind machte er was 
er will. Den 23 Akteuren auf dem schönen und gut bespielbaren Cleebronner Sportplatz  war das egal. 
Beide Teams waren von Ihren Trainern offensiv ausgerichtet. Der TSV Cleebronn, weil er das ohnehin 
traditionell immer ist und um den beiden führenden Mannschaften in der Tabelle auf den Fersen zu 
bleiben, der TSV Niederhofen,  weil er im Abstiegskampf jedes Pünktchen dringend benötigt und beim 
Favoriten ohnehin nichts zu verlieren hatte.  
Die Cleebronner Jungs waren zunächst spielbestimmender und versuchten mit langen Bällen auf Ihre 
spritzigen Stürmer in den Rücken der Gästeabwehr zu gelangen. Dennoch gehörte die erste 
vielversprechende Gelegenheit den Gästen. Eine schöne Kombination über Harun Öztürk und Stephan 
Faber erreichte Mittelstürmer Patrik Brian, der nur haarscharf am Tor vorbeischoss. Das erste Tor 
allerdings erzielten die Hausherren. Die Jungs des TSV Niederhofen brachten einen eigenen Einwurf in 
Höhe des gegnerischen Strafraumes nicht sauber unter Kontrolle und von da an ging es ruck zuck. Mit 
schnellem, schnörkellosem Spielzug landete der Ball bei Philipp Beuttner, der auf die Grundauslinie zog, 
eine präzise Hereingabe an den langen Pfosten und der mitgelaufene Yavuz Türker brachte die Rot-
Schwarzen mit 1:0 in Führung. Ein Klasse-Tor und nur ganz schwer zu verteidigen.  
Der TSV Cleebronn legte nach, wieder ging es ganz schnell,  doch reaktionsschnell parierte Gäste-
Keeper Tobias Richter den Schuss des allein vor ihm aufgetauchten Philipp Beuttner.  Der TSV 
Niederhofen rappelte sich auf. Nach und nach stabilisierte sich die Abwehr, im Mittelfeld wurden mehr 
Zweikämpfe gewonnen und im Angriff geriet die bis dahin von Andre Schäufele gut organisierte 
Defensive der Zabergäuer mehr und mehr unter Druck. Nach einer halben Stunde Spielzeit schien es 
dann endlich so weit zu sein. Der gute Schiedsrichter Timo Weinmann erkannte auf Foulspiel an Stephan 
Faber im Strafraum und zeigte ohne zu zögern auf den ominösen Punkt. Doch der sichere Cleebronner 
Schlussmann Rene Baumert wehrte den von „Capitano“ Andreas Bissinger geschossenen Elfmeter 
gekonnt ab, um nur wenig später erneut seine Klasse unter Beweis zu stellen, als er einen abgefälschten 
Torschuss von Steffen Betz mit den Fingerspitzen gerade noch so über die Torlatte bugsierte. Der 
Ausgleich lag in der Luft und als  schließlich Lukas Castello kurz vor dem Pausenpfiff den Ball energisch 
über die Torlinie drückte, schien der Mut der Leintaler doch noch belohnt zu werden. Der TSV Cleebronn 
wäre jedoch nicht der TSV Cleebronn  wenn es das schon gewesen wäre. In allerletzter Sekunde der 
Nachspielzeit der ersten Halbzeit gelang Andre Schäufele das zu diesem Zeitpunkt schmeichelhafte 2:1 
für das Heimteam womit er den leidenden Gästefans vor Augen führte, dass ihr TSV Niederhofen der 
TSV Niederhofen ist.  
 
Der couragierte Auftritt der Grün-Weißen im ersten Durchgang weckte jedoch Hoffnung und so mundeten 
in der Halbzeitpause auch den Gästeanhängern Hefeweizen, Kaffee, Kuchen oder Pizza aus dem 
gemütlichen Cleebronner Sportheim bestens. 
 
Mit dem festen Willen etwas Zählbares mit hinüber über den Heuchelberg zu nehmen kehrte das junge 
Niederhofener Team auf den Platz zurück,  Noch ehe jedoch die Aufholjagd beginnen konnte, ein 
neuerlicher Rückschlag. Philipp Beuttner wurde unsanft vom Ball getrennt und verwandelte anschließend 
den fälligen Elfmeter sicher zum 3:1. Jetzt wackelte der TSV Niederhofen. Erneut war es der nie ganz 
auszuschaltende Toptorjäger Philipp Beuttner der beinahe für die Vorentscheidung gesorgt hätte. Doch 
sein Distanzschuss klatschte an die Querlatte des Niederhofener Tores. 



Die Niederhofener Jungs gaben nicht auf. Mit großem Kampfgeist nahmen sie die schwierige Aufgabe in 
Angriff. Die beiden Außenverteidiger Marius Karr und Harun Öztürk lieferten ein großes Laufpensum und 
schalteten sich pausenlos in die Angriffe mit ein.  Fortan ging es zumeist nur in eine Richtung und 
dennoch blieb der TSV Cleebronn mit seinen blitzartigen Kontern stets brandgefährlich. Ein kluger Pass 
setzte den beweglichen Mittelstürmer Parik Brian in Szene, sein Schuss prallte vom Torpfosten ab, Nico 
Neubert schaltete am schnellsten, drückte den Ball über die Torlinie und es stand nur noch 2:3. Hoffnung 
in den Reihen der Grün-Weißen keimte auf. Urplötzlich eilte Stephan Faber alleine auf des Gegners Tor 
und wurde unmittelbar vor der Strafraumgrenze mit einer Notbremse zu Fall gebracht. Schiedsrichter 
Timo Weinmann zückte die rote Karte und Steffen Betz scheiterte mit seinem flachen Freistoß nur knapp 
am gut reagierenden Rene Baumert.  
Gegen Ende des Spieles setzte der TSV Niederhofen alles auf eine Karte, Patrik Brian verpasste den 
Ausgleich nur hauchdünn und im Gegenzug machte der TSV Cleebronn alles klar. Und so standen die 
Lochberg-Jungs trotz starkem Auftritt am Ende mit leeren Händen da. 
 
Fazit:  
In einem umkämpften und weitgehend ausgeglichenen Kreisligaspiel behielten die abgeklärten Jungs des 
TSV Cleebronn aufgrund der effizienteren Chancenverwertung letztendlich verdient die Oberhand. Der 
TSV Niederhofen enttäuschte nicht, spielte aber gut inszenierte Angriffe nicht mit der nötigen Ruhe zu 
Ende, vergab dadurch viel versprechende Torgelegenheiten leichtfertig und brachte sich somit um den 
Lohn seiner Anstrengung.  
 
„Jungs, ihr hab ein gutes Fußballspiel gezeigt, auch wenn es nicht zum dringend benötigten Punktgewinn 
gereicht hat. Auf eurer gestrigen Leistung könnt ihr aufbauen. Lasst nicht nach und kämpft weiter einer 
für den anderen. Arbeitet nach wie vor intensiv an eurer Körperspannung und Chancenverwertung, dann 
seid ihr auf dem richtigen Weg. Ihr packt das, Jungs!“  
 
Tore: 
1:0 (15.) Yavuz Türker., 1:1 (43.) Lukas Castello, 2:1 (45.) Andre Schäuffele, 3:1 (50.) Philipp Beuttner 
(FE), 3: (70.) Nico Neubert, 4:2 (87.) Philipp Beuttner 
Besondere Vorkommnisse: 
(30.) Rene Baumert  (TSV Cleebronn) hält Foulelfmeter von Andreas Bissinger (TSV Niederhofen) 
(78.) rote Karte Andreas Wiens (TSV Cleebronn) Notbremse 
 
Schiedsrichter: 
Timo Weinmann war ein guter Schiedsrichter.               Zuschauer: 120 
 
TSV Niederhofen: 
Tobias Richter, Joachim Ströhl, Marius Karr, Julian Frank, Yannic Neudecker, Harun Öztürk (84. Daniel 
Dignaß), Andreas Bissinger (94. Sascha Dignaß), Nico Neubert, Steffen Betz, Stephan Faber (88. Jannik 
Gebert), Lukas Castelo (79. Thomas Soloch), Patrik Brian,  Daniel Heiche. Trainer: Heiko Lang 
 
 
TSV Cleebronn  II – TSV Niederhofen II 2:2 (2:1) 
 
In einem abwechslungsreichen Vorspiel trennen sich die beiden „Zweiten aus Cleebronn und 
Niederhofen friedlich, schiedlich 2:2 Unentschieden. In einer guten Mannschaft geht ein Extralob an Lars 
Wagner, der mit großem Einsatz vorbildlich immer voranging. „Lars , aa wenn jetzt die Runde von der 
„Zweita“ des Joahr vorbei isch, mit a ma Unentschieden koa mr net uffhöra und scho garnet nach so 
oiner Leischdung!“    
 
Tore:  
0:1 (6.) Jannik Gebert, 1:1 (24.) Sebastian Schellenbauer, 2:1 (40.) Hakan Argut, 2:2 (55.) Jannik Gebert 
 
TSV Niederhofen II 
Joachim Ströhl, René Hofmann, Daniel Heiche, Jannik Gebert, Lars Wagner, Marco Schmidt, Sascha 
Dignaß, Johannes Jost, Michael Mayer, Moritz Autenrieth, Tobias Schwarzkopf, Michael Schneider, 
Marco Schukraft, Dominik Nath, Matthias Mahle, Manuel Bechtel. Coaches: Marco Schukraft und Tobias 
Pfisterer.. 



 
. 



  

 
 



 

 
Grün-Weiße ballern sich den Frust von der Seele  
 
TSV Niederhofen – Türkgücu Eibensbach 7:1 (2:0) 
 
„Uli, jetzt weiß I widr, was I Dir saga gwellt hann!“ erinnerte sich Erich Schaber plötzlich beim 
gemeinsamen samstäglichen Theaterbesuch vom „S`TheatervonDü“ in der alten Kelter in Meimsheim. 
„Was, denn Erich?“ „I wünsch Dir, dass Du amoal widr en scheena Fußball-Bericht schreiba koasch!“ „ 
Des wünsch I mir a, Erich!“ antwortete der Angesprochene und dachte schmerzvoll an zehn sieglose 
Spiele seines Teams des Herzens hintereinander.  
 
Und das Herzensteam schien diesen Wunsch gespürt zu haben. Schon vor dem Anpfiff des Spiels gegen 
die Gäste von Türkgücu Eibensbach war an der Körper- und Ansprache unmissverständlich erkennbar, 
dass  alle, Spieler, Betreuer und Trainer an einem Strang ziehen und sich gemeinsam aus der misslichen 
Tabellensituation befreien wollen.  
Wie schon im vorsonntäglichen Spiel gegen den TSV Güglingen nahmen die TSV-Jungs ihr Herz in beide 
Hände,  gingen bedingungslos  in jeden Zweikampf und liefen sich die Lunge aus dem Leib.  Ein 
Vorhaben war, die enorm gefährlichen Türkgücü-Spitzen Eser Halatci und Enes Zafer vom Rest ihrer 
Mannschaft zu isolieren und somit aus dem Spiel zu nehmen. Und dieser Schachzug gelang. Türkgücü 
Eibensbach kam zunächst überhaupt nicht ins Spiel und ihre Stürmer waren auf sich alleine gestellt. Die 
Jungs vom TSV Niederhofen ackerten, kämpften und  spielten. Stephan Faber ging auf der linken Seite 
auf und davon, umspielte Türkgücu-Keeper Ünal Koc, ehe ein Abwehrspieler der Gäste den Ball von der 
Torlinie kratzte und vehement an den Posten des eigenen Tores donnerte. Es dauerte nicht lange und 
Mittelstürmer Patrik Brian stand nach einem geschickten Pass aus dem Mittelfeld mutterseelenallein vor 
dem Gästetor und vollendete überlegt zum befreienden 1:0. Nur kurze Zeit darauf war es Nico Neubert, 
der sich den Ball erkämpfte und uneinholbar in Richtung Gästetor marschierte. Ünal Koc blieb nicht 
anderes übrig, als ihn mit einem Foul am Toreinschuss zu hindern, was diesem die gelbe Karte bescherte 
und Andreas Bissinger die Gelegenheit zum 2:0 per Foulelfmeter brachte, welche gekonnt genutzt wurde. 
Doch Türkgücu Eibensbach wehrte sich. Nur kurz nach dem 2:0 bot sich Eser Halacti die große Chance 
zu verkürzen, doch sein Flachschuss strich zentimeterknapp am rechten Torpfosten vorbei. Die 
Eibensbacher entblößten die Abwehr und drängten auf den Anschluss.  Die TSV-Abwehrspieler samt 
Keeper Tobias Richter warfen sich in jeden Ball und initiierten zusammen mit den Mittelfeldspielern 
exzellente Kontermöglichkeiten. Zweimal scheiterte der durch gebrochene Lukas Castello, der ein sehr 
gutes Spiel machte, mit seinen Schüssen nur hauchdünn, ehe ihn ein toller Pass quer durch den 
Strafraum erreichte  doch der Youngster knallte den Ball aus fünf Metern an den Torpfosten des leeren 
Eibensbacher Tores. So blieb es bis zur Halbzeitpause beim beruhigenden Zweitorevorsprung der 
Leintaler.  
 
Die Heimfans waren zufrieden, hatten Sie doch schon lange nicht so entspannt ihren Pausenkaffee 
genießen können. 
 
Nach dem Seitenwechsel kamen die Gäste zunächst zielstrebiger aus der Kabine, und versuchten mit 
wütenden Angriffen das Spiel zu drehen. Wieder bot sich dadurch Raum für Konter, welchen der quirlige 
Stephan Faber schon bald nutzte und nach einem Alleingang auf 3:0 erhöhte.    Doch das Spiel war noch 
nicht entschieden. Türkgücu-Spielmacher Orhan Demirel schlenzte einen schönen Freistoß von der 
Strafraumgrenze gekonnt zum 3:1 ins Niederhofener Tordreieck. Die Spannung blieb erhalten und die 
Rot-Weißen bemühten sich um weitere Verbesserung des Ergebnisses. Der TSV Niederhofen um 
„Abwehr-Fels“ Yannic Neudecker stand nach wie vor sehr gut, konterte ausgezeichnet, vergab jedoch 
vorzügliche Torchancen im Minutentakt. Bis, ja bis, erneut Stephan Faber zwanzig Minuten vor Spielende 
enteilte, den Gästekeeper umspielte und den Ball zum viel umjubelten 4:1 ins Tor schob. Die Gäste von 
Türkgücü Eibensbach gaben sich geschlagen.   Der TSV Niederhofen spielte sich nun in einen Rausch. 
Erneut Stephan Faber, der gerade eingewechselte Thomas Soloch mit seiner ersten Ballberührung und 
seinem ersten Tor für die “Erste“ des TSV sowie der ganz starke Patrik Brian mit schönem Kopfballtreffer 



nach tollem Freistoß von Harun Öztürk schraubten das Endergebnis auf ein nie vermutetes 7:1, was den 
gefrusteten Türkgücü-Torjäger Enes Zafer, der am Vorsonntag noch als fünffacher Torschütze 
aufwartete, zu der Bemerkung verleitete „I glaab, so hoch hann I no nie verlora!“ „Jungs des war a ganz 
starke Leistung. Hut ab!“  
 
Fazit:  
Mit einer homogenen und geschlossenen Mannschaftsleistung besiegte das Team des TSV Niederhofen, 
in welchem von der eins bis zur fünfzehn jeder Spieler aufopferungsvoll füreinander  kämpfte, die Gäste 
von Türkgücü Eibensbach auch in der Höhe verdient. Türkgücü Eibensbach ist mitnichten so schlecht, 
wie es das Ergebnis widerspiegeln will, traf aber an diesem Tag auf einen TSV Niederhofen, der die 
Zeichen der Zeit erkannt hat und sich gegen Ende des Spieles in einen wahren Torrausch spielte.  
„Jungs, ihr habt ein echtes Lebenszeichen von euch gegeben und dennoch war es erst ein kleiner Schritt 
auf dem Weg zum Klassenerhalt. Deshalb, denkt weiter von Spiel zu Spiel. Kämpft, arbeitet hart, haltet 
fest zusammen und gebt niemals auf. Ihr seid ein Klasse-Team!“   
 
An dieser Stelle noch meinen persönlichen Dank an Benjamin Nohe für seinen Bericht vom Spiel gegen 
den TSV Güglingen „Benj, der war Klasse!“  
 
Tore: 
1:0 (22.) Patrik Brian, 2:0 (29.) Andreas Bissinger (FE), 3:0 (51.) Stephan Faber, 3:1 (54.) Orhan Demirel, 
4:1 (70.) Stephan Faber, 5:1 (79.) Stephan Faber, 6:1 (83.) Thomas Soloch, 7:1 (85.) Patrik Brian 
 
Schiedsrichter: 
Sadettin Yildirim war ein guter Schiedsrichter                        
 
Zuschauer: 114 
 
TSV Niederhofen: 
Tobias Richter, Joachim Ströhl, Marius Karr, Julian Frank, Yannic Neudecker, Harun Öztürk (89. Daniel 
Heiche), Andreas Bissinger, Steffen Betz, Nico Neubert ((80. Thomas Soloch, Stephan Faber (83. Daniel 
Dignaß), Lukas Castelo (86. Jannik Gebert), Patrik Brian. Trainer Heiko Lang  
 
TSV Niederhofen II - Türkgücü Eibensbach II 7:4 (2:3) 
René Hofmann`s fulminanter Weitschuss zum 4:3 drehte die unterhaltsame Partie und bildete den 
Auftakt zu einer turbulenten Schlussphase mit vier weiteren Toren zum 7:4 Endstand. Die 
ersatzgeschwächten Gäste aus dem Zabergäu begannen mit acht Spielern und führten nach einer 
halben Stunde, zwar überraschend aber doch verdient mit 0:3. Erst als die Gastmannschaft mit einem 
neunten Spieler personell wieder besser da stand, drehte sich das Spiel. „Jungs, ihr habt wieder einmal 
bewiesen, dass es sich absolut lohnt, Sonntags nicht erst zum Spielbeginn der ersten Mannschaft auf 
den Sportplatz zu kommen. Sauber, Männer!“   
 
 
 

 
TSV Niederhofen II 
 
Benjamin Decker, Marco Schukraft, René Hofmann Daniel Heiche, Vincent Richter,  Lars Wagner, Marco 
Schmidt, Jannik Gebert, Michael Mayer, Moritz Autenrieth, Tobias Schwarzkopf, Johannes Jost, 
Wolfgang Veyhl, Michael Schneider, Josua Reiner. Trainer: Marco Schukraft und Tobias Pfisterer.  
 
Tore: 
0:1 (1.) Ünal Koc, 0:2 (12.) Hakan Koc, 0:3 (25.) Ünal Koc, 1:3 (30.) Marco Schmidt, 2:3 (45.) Michael 
Mayer, 3:3 (69.) Marco Schmidt (Elfmeter), 4:3 (68.) René Hofmann, 5:3 (69.) Marco Schmidt, 5:4 (69.) 
Denisz Eren, 6:4 (88.) Tobias Schwarzkopf, 7:4 (90.) Tobias Schwarzkopf. 
 



 
 



 



 
 

 
 

 



 



Spielplan  Kreisliga  A 3  Unterland 
  
Vorrunde Saison 2015/16 
SPIELPLAN   Kreisliga A   2014/2015  Rückrunde            Ergebnis 
Sonntag, 23.08. 2015, 15.00 Uhr TSV Niederhofen - TSV Pfaffenhofen           2:5                     
Sonntag, 30.08. 2015, 15.00 Uhr TSV Fürfeld -TSV Niederhofen                      0:0  

Sonntag, 06.09. 2015, 15.00 Uhr TSV Niederhofen - SV Schluchtern II           2:2 

Sonntag, 13.09. 2015, 15.00 Uhr FC Kirchhausen - TSV Niederhofen               2:2 
Sonntag, 20..09. 2015, 15.00 Uhr  TSV Niederhofen – TGV Dürrenzimmern     0:2             

Sonntag, 27.09. 2015, 15.00 Uhr SC Oberes Zabergäu - TSV Niederhofen     1:3 

Sonntag, 04.10. 2015, 15.00 Uhr TSV Niederhofen – TSV Güglingen              5:0 

Sonntag, 11.10. 2015, 15.00 Uhr Türkgücü Eibensbach - TSV Niederhofen   1:5 

Sonntag, 18.10. 2015, 15.00 Uhr TSV Niederhofen – TSV Cleebronn              0:3 

Sonntag, 25.10. 2015, 13.15 Uhr SV Leingarten II - TSV Niederhofen             2:0        

Sonntag, 01.11. 2015, 14.30 Uhr TSV Niederhofen – TSV Botenheim II         3:1 
Sonntag, 08.11. 2015, 14.30 Uhr SGM Meimsheim - TSV Niederhofen           3.0      

Sonntag, 15.11. 2015, 14.30 Uhr TSV Niederhofen – TG Böckingen              1:2 

Sonntag, 29.11. 2015, 12.45Uhr FC Union Heilbronn  - TSV Niederhofen     2:1              

Sonntag, 06.12. 2015, 00.00 Uhr TSV Niederhofen  spielfrei  

Rückrunde Saison 2015/16 

Sonntag, 28.02. 2016, 15.00 Uhr TSV Pfaffenhofen – TSV Niederhofen          1:0            
Sonntag, 06.03. 2016, 15.00 Uhr TSV Niederhofen – TSV Fürfeld                    0:1 

Sonntag, 13.03. 2016, 15.00 Uhr SV Schluchtern II  -  TSV Niederhofen         3:2 

Sonntag, 20.03. 2016, 15.00 Uhr TSV Niederhofen  - FC Kirchhausen              1:1 

Samstag, 26..03. 2016, 15.00 Uhr  TGV Dürrenzimmern  - TSV Niederhofen    3:1                 

Sonntag, 03.04. 2016, 15.00 Uhr TSV Niederhofen - SC Oberes Zabergäu     1:3 

Sonntag, 10.04. 2016, 15.00 Uhr TSV Güglingen - TSV Niederhofen               1:1 

Sonntag, 17.04. 2016, 15.00 Uhr TSV Niederhofen - Türkgücü Eibensbach   7:1 

Sonntag, 24.04. 2016, 15.00 Uhr TSV Cleebronn - TSV Niederhofen               4:2 

Mittwoch, 04.05. 2016, 19.00 Uhr TSV Niederhofen - SV Leingarten II                       
Sonntag, 08.05. 2016, 13.15 Uhr TSV Botenheim II - TSV Niederhofen  
Montag, 16.11. 2016, 15.00 Uhr TSV Niederhofen  - SGM Meimsheim            
Sonntag, 22.05. 2016, 15.00 Uhr TG Böckingen - TSV Niederhofen  

Sonntag, 29.05. 2016, 15.00Uhr TSV Niederhofen - FC Union Heilbronn                  

Sonntag, 04.06. 2016, 00.00 Uhr TSV Niederhofen  spielfrei 



 
     
 

 
 



 

Unser heutiger Gegner SV Leingarten II 
Tor:  
Marco Göhler (25), Robin Hofstetter (20), Fabian Mitsch (20), Robert Dedores (17) 
Abwehr:  
Maximilian Seher (27), Markus Wahl(30), Jens Breitenöther (22), Christian Fink (27), 
Jonas Hoffmann (21), Marcel Dolch (20), Jens Johne (21), Christian Frosch (28) 
Mittelfeld:  
Steffen Zimmermann (26), Oliver Rodewald (32), Marco Gräßle (22), Sören Schilling 
(30), Maximilian Hofmann (20), Daniel Waclawczyk(25), Patrick Doyle (19), Julius Koppenhöfer 
(20), Pascal Önsöz (22), Timo Zimmermann, Arlind Gashi (18), Johannes Werner (18), 
Ivan Brnic (17), Marc Lauerer (18), Danny Geiger (22) 
Angriff:  
Matthias Vogt (28), Alessandro Schaul (23), Phil Schietinger (28), Andreas Arlt, Orazio 
Grasso, Tim-Noah Schmidt 
 

 
TSV aktuell  

   



 
 

 
 
 
 
 

 
          
 



 
 
       Tabellen Kreisliga A  

 
 
    

 



 
   
 

 
  
           



         Ergebnisse und Vorschau 
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              Lebensmittel + Backwaren 
                   Wir bieten täglich frisch eine große Auswahl 
         an feinen und rustikalen Backwaren, Torten und Kuchen 

 
                    Zabergäustrasse 11   .    Niederhofen    .    Telefon: 07138 6536   
 
 

 
 
   

 
 



 
 

   
 

 



Bambini 

 

2. Spieltag SGM Oberes Leintal "Bambini" in Leonbronn 

Am heutigen Samstag waren unsere Bambini-Spieler im oberen Zabergäu im 
Einsatz.Bei Dauerregen wurde lange überlegt ob der Spieltag überhaupt stattfinden 
kann.Nach dem zwei Mannschaften abgesagt hatten, waren nur noch vier Teams 
übrig,was letztendlich drei Spiele für alle bedeutete. Alle Kinder hatten große Lust im 
strömendenRegen zu kicken, wir zogen die Trikots über und legten los.Unser erstes 
Spiel hatten wir gegen TSV Meimsheim, gleich -ohne Pause- ging esdann weiter 
gegen SV Frauenzimmern. Nach kurzem durchschnaufen unddem Mannschaftsfoto, 
spielten wir die letzte Partie gegen den Gastgeber SC Oberes Zabergäu.Ein Dank 
an Aushilfstrainer Roland, der kurzfristig für René das coachen übernahm. 

Nächstes Turnier 05.05.20.16 am Vatertag in Michelbach 

Nächstes Training am 06.05.2016 in Niederhofen 17.30 - 18.30 Uhr 

 

 



 

 

 

E- Junioren 
Spfr. Lauffen II – SGM OL II        0:6  ( 0:2 ) 

Bei nasskaltem Aprilwetter legten unsere Jungs direkt nach dem Anspiel los, ein 
Angriff nach dem anderen folgte auf das Lauffener-Tor, Chancen im Minutentakt die 
Teils überhastet, aber auch kläglich vergeben wurden, So war es Jakob Heitlinger, 
der den Ball in der 12. min. endlich nach einem Eckstoß über die Linie bringen 
konnte.In der 18. Spielminute setzte sich Niklas Hoffer gegen 3 Mann durch und 
schob überlegt den Ball am Torhüter vorbei ins lange Eck. Weiterhin wurden 
mehrere 100 % ausgelassen, Mann stand sich selbst im Wege oder man scheiterte 
am Aluminium bzw. am Torhüter, der sein Team lange im Spiel halten konnte. 

Nach der Halbzeit zeigte sich das gleiche Bild. Der dritte Treffer, wollte einfach nicht 
fallen, dann setzte sich Niklas energisch durch und brachte mit den Treffern zum 3:0 
/ 4:0 unsere Mannschaft auf die sichere Siegesstraße. Maximilian Junge konnte aus 
kurzer Distanz in der 42 min. auf 5:0 erhöhen. Den Schlusspunkt setzte Maximilian 
Kleiber der seine starke Defensivleistung mit dem Treffer zum 6:0 krönte. Zu 
erwähnen wäre noch unser Torhüter Lion Nagel, der an einem eigentlich ruhigen 
Nachmittag die einzigen 2 Großchancen beherzt vereiteln konnte.   

  

 Di nächsten Heimspiele der E-Jugend finden am Sa. 30.04.2016 in Niederhofen 
statt: 

  

SGM OL 2 – SGM Güglingen 2                   Spielbeginn ist 10 Uhr 

SGM OL 1 – SGM Güglingen 1                   Spielbeginn ist 11:15 Uhr 

 



        

 

 

 

 

     



 

 

 

 
 



 

 

 



                         

 
 

 
 



     
                                                 Damengymnastik TSV Niederhofen 
 
Abteilungsleiter:  Heidrun Frey 
Aktive Mitglieder 27 
Trainingszeiten: Mittwoch 20.00 – 21.00 Uhr 
Übungsleiterin: Sylvia Bauditsch 
Ansprechpartner: Heidrun Frey   Tel. 07138 /  6269 
            
       
                                                  Abteilung    Powergymnastik 
 
Montags von 19.15 – 20.15 Uhr  treffen sich in Niederhofen Fitnessbegeisterte 
 in der Sporthalle, um sich beim Powergymnastik sportlich zu betätigen. 
Wir freuen uns über jeden, der Lust hat bei uns mitzumachen! 
 
Ansprechpartner: Elke Rechkemmer Telefon  0175 736 5681 
Training: Montag  19.15 – 20.15 Uhr 
 
                                                                         Abteilung    Zumba 
 
Wir treffen uns jeden Donnerstag um 19.30 Uhr in der Sporthalle! 
Wer Lust hat, darf einfach mal zum Schnuppern kommen! 
Ansprechpartner: Daniela Leimser Telefon 07138 814498 
Übungsleiterin: Sandra Schaber 
  
 
                                                            Abteilung Kinder- u. Jugendturnen 
 
Abteilungsleiterin: Melanie Burk 
 
Montags: 
 
Dance Kids 
von 15.15 Uhr – 16.00 Uhr  Alter von 4 – 8 Jahre 
Übungsleiterinnen: Daniela Leimser und Annika Kress 
 
Dance Teens 
von 16.30 Uhr – 17.30 Uhr  Alter von 8 – 14 Jahre 
Übungsleiterinnen: Gesa Kress und Nina Spampanato 
 
                                      
Wer zum schnuppern mal vorbeischauen möchte ist herzlich eingeladen. 
 
                                                                                   
                                                                                                  Abteilung Volleyball 
Training:    Montags von 20 – 22.00 Uhr 
Verantwortlich: Heiko Burk 
 

 
 
 



 

 
    
Unsere  Öffnungszeiten:  Mo.bis  Fr. 9.00 -12.00  und 15.00 -18.00 Uhr,  Sa. 9.00 -12.30 Uhr  
 

 

 

 
 
 
 
 
 

  
 

  
  

 
   

 
 

    



                     Spartenleiter  Gerhard Pfähler 
 
      Trainingszeiten:  Freitag ab 20.00 Uhr   Im Lochbergstadion  Niederhofen 
      Ansprechpartner:   
      Gerhard Pfähler  .  Birkenstraße 8  .  74336 Brackenheim 
      Telefon: 07135 3535  .  e-mail: g.pfaehler@tsv-niederhofen.de 
 

 
Sechzehn Mann beim Ausflug! Nostalgie? Was isch los mit denne alte Herra,  
wella se net oder kenna se nemme. Mir fahra desjohr ens Saarland, do wara mir  
no net. Wer sich noch net ogmeldet hat, sollte des jetzt schleunigscht macha. 
3 Tage Saarbrücken, vom 1.-3- Oktober, mit Kultur und Gemütlichkeit wie immer. 
Das nächste mal geht’s dann vielleicht bloß noch nach Cleversulzbach oder so!  
 
 

 
 
 
 

mailto:g.pfaehler@tsv-niederhofen.de


 

 AH Ausflug München 

 AH Turnier in Wattenheim 



 
   
 

  
                               
   
 

 
 
 

 
 



Werbepartner  TSV  Bandenwerbung 
    

 

 

 

  

 

  

 

 

 

                                    

 

        

        

    



TSV Ecke 

  s   

Sollten Sie einen Druckfehler finden, bedenken Sie bitte, dass dieser 

berechtigt war. Wir sind bemüht, für jeden etwas zu bringen, auch für  

denjenigen, der immer nach Fehlern sucht. 
 
Impressum: 
 
Herausgeber:  TSV Niederhofen 
 
Layout und Anzeigen/Werbung:  Gerhard Pfähler,    e-mail: g.pfaehler@t-online.de 
 
Texte und Inhalt: U. Moser, A.Bissinger, G.Pfähler 
 
Druck: Offsetdruck Lang, Schwaigern Stetten, Telefon 07138 6597 
 
Besuchen Sie uns auch im Internet immer aktuell unter:  www.tsv-niederhofen.com 
                       
 

Wir  möchten uns bei allen Stadionblättle  
Inserenten, Bandenwerbungspartnern und  
Sponsoren für die freundliche Unterstützung  
herzlich bedanken! 
Wir würden uns freuen, wenn Sie, liebe Leser  
unsere Inserenten und Werbepartner bei Ihren 
Einkäufen berücksichtigen! 

 



 

         

 
     

     

     



 
     
 


